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W i l d w a s s e r  
Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt 

 

  

   

 

Lehreinheit:                        
Grundkurs sexualisierte Gewalt  
 

Statistisch sind ein bis zwei Kinder pro Schulklasse von sexualisierter Gewalt 
betroffen. Zudem beginnt sexueller Missbrauch häufig schon im 
Vorschulalter. Deshalb ist es wichtig, Kinder so früh wie möglich zu schützen 
und stark zu machen. 

Aufgrund dieser hohen Zahl ist es sehr wahrscheinlich, dass Sie in Ihrer 
Arbeit mit dem Thema sexualisierte Gewalt konfrontiert werden. Neben den 
Familienangehörigen sind Sie eine der wichtigsten Vertrauenspersonen für 
die jungen Menschen. 

Angehende Lehrkräfte und Fachkräfte aus dem Sozial- und 
Gesundheitswesen sind zukünftige Ansprechpersonen für Kinder, 
Jugendliche und deren Familien. Sie über sexualisierte 
Grenzüberschreitungen zu informieren und Hilfsmöglichkeiten aufzuzeigen, 
ist uns ein besonderes Anliegen. 

Wir bieten Ihnen an, die Beratungsstelle im Rahmen Ihrer Ausbildung 
kennen zu lernen und einen Einblick in unsere Arbeit zu bekommen. Dazu 
stellen wir an Ihrer Schule die einzelnen Arbeitsbereiche vor und geben 
einen Überblick über Zahlen und Fakten zum Thema sexualisierte Gewalt. 
Auch der Besuch unserer Beratungsstelle ist nach Absprache möglich. 

Haben Sie Interesse? Sprechen Sie uns gerne rechtzeitig an. Wir haben eine 
Vorlaufzeit von mindestens drei Monaten. 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Herzliche Grüße vom Wildwasser Team 

  

 

 

 

 

 

 

Wildwasser  Beratungsstelle 
gegen sexual isier te Gewalt  

Bahnhofstr. 1  
27356 Rotenburg Wümme 
Telefon: 04261-2525 
beratungsstelle.wildwasser@evlka.de 

www.wildwasser-rotenburg.de  

 

Inhalte der Lehreinheit: 

 Wo fängt sexualisierte Gewalt an? 
 Zahlen und Fakten  
 Fallbeispiele 
 Täter*innenstrategien 
 Symptome von sexualisierter 

Gewalt 
 

Unser Angebot ist für den Land- und 
Kirchenkreis Rotenburg kostenlos 

 

Unsere Fortbildung umfasst zwei 
Lehreinheiten Stunden – falls 

gewünscht auch länger – max. drei 
Zeitstunden. 


